
 

 

 

 

 

 

 

Sauerstoff: 

Ewiges Leben liebt irdische Gesundheit 

 

„Dieser ist es, der da kommt mit  

Wasser und Blut, Jesus Christus;      

nicht mit Wasser allein, sondern        

mit Wasser und Blut.  Und der Geist   

ist es, der da zeuget,  dass Geist 

Wahrheit ist.  

Denn Drei sind, die da zeugen im 

Himmel: Der Vater, das Wort,          

und der Heilige Geist; und diese Drei 

sind Eins. 

Und Drei sind, die da zeugen auf Erden: Der Geist, und das Wasser, und das Blut; 

und die Drei sind beisammen. „                                  (1. Johannes 5, 6-8, Heilige Schrift, 1896) 

 

Oh là là, da steckt aber weit mehr als nur viel Beauty drin! 

 

Facts: 

* Wir Menschen leben ohne Sauerstoff maximal 3-4 Minuten. 

* Ohne Wasser überleben wir 3-5 Tage. 

* Ohne Nahrung können wir ca. 40 Tage überleben. 

* Ohne Wasser und Sauerstoff wäre auf unserem Planeten tote Hose!  

* Wasser und Blut dienen dem Transport von Sauerstoff und Nährstoffen zu den Organen und 

deren Zellen ebenso wie dem Abtransport von Säuren, Giften, Schlacken etc.   

* Zu wenig oder zu stark belastetes Wasser = Sauerstoffmangel/Übersäuerung 

* Im menschlichen Körper fliesst ca. 5-7 Liter Blut, 

* welches zu 90% aus Wasser und Sauerstoff besteht, 

* dessen pH-Wert konstant basisch auf 7,4 gehalten werden muss. 

* Sinkt der Blut-pH-Wert, verringert sich die Bindungsfähigkeit des Sauerstoffs ans 

Hämoglobin und die Sauerstoffsättigung sinkt, es droht der Tod. 

 

http://de.wikipedia.org/wiki/Blut
http://de.wikipedia.org/wiki/Sauerstoff
http://de.wikipedia.org/wiki/N%C3%A4hrstoff


 

 

 

* Der menschliche Körper besteht in seinen grössten Teilen aus 75% Wasser und 

* aus 80% Sauerstoff in gebundener Form. 

* Für den Energiegewinn, aus den Grundnahrungsstoffen Kohlenhydrate, Eiweiß und Fett, 

benötigt der Organismus molekularen Sauerstoff. 

* Ohne Sauerstoff kann die Zelle keine Energie erzeugen. 

* In ausnahmslos allen Organen sorgt Sauerstoff für den Stoffwechsel.  

* Stress und Hektik = Flachatmung = Sauerstoffmangel 

* Geschlossene Räume, Luftverschmutzung , Bewegungsmangel = Sauerstoffmangel 

* Krankheiten, Nikotin, Fluor, Schwefel und Chlor behindern die Sauerstoffaufnahme.  

 

 

MiraVera® - flüssiger Sauerstoff aus dem Hause Peter Jentschura  
 

♥ Mit energetisiertem Wasser = wunderbare Feuchtigkeitsgrundlage für unsere Salben 

♥ Mit reinem Weingeist = antiviral, antibakteriell, desinfizierend für Wunden/Hautprobleme 

♥ Mit reinen ätherischen Ölen, in denen die ganze Erfahrung des Hauses Jentschura drinsteckt. 

♥ So zusammengestellt, dass sowohl Körper wie auch alle unsere Sinne (nicht nur auf 

 stofflicher, sondern auch auf energetischer Ebene) mit voller Power angekurbelt werden: 

♥ Pure Lebensfreude, Lebensmut, Zellerneuerung, Selbstheilungskräfte und viele mehr! 

♥ Das Wasserstoffperoxid in MiraVera hat den höchsten Reinheitsgrad „pro analysi“, d.h. 

♥ aus der höchsten Sauerstoffqualität, die man für unseren Organismus verwenden kann. 

♥ Ohne die übliche Orthophosphorsäure oder andere Stabilisatoren, ohne Zusatzstoffe 

♥ Das flüssige H2O2 dringt schnell über Schleimhäute und Haut in tiefere Hautschichten, 

 wo es in Wasser und Sauerstoff aufgespalten wird. 

♥ Dieser reine Sauerstoff steht nun der „inneren Atmung“ in jeder Zelle zur Verfügung. 

♥ Dies spüren Sie mit einem Kribbeln oder einer leichten Rötung auf der Haut. 

♥ Bitte nicht verwechseln mit dem hartnäckig geltenden Volksmund, es seien Verätzungen!    

♥ Der Sauerstoff löst sich mit Getöse aus, wie wenn Sie in der Badi ins Wasser springen.  

♥ MiraVera ist auch innerlich anwendbar, bitte unbedingt eine Fachperson konsultieren! 

♥ MiraVera ist lange haltbar (2 Jahre), ideal in jeder Hausapotheke, „langfristige“ Investition. 

 

 

Unsere Tipps 

 

Das „irdische Team“ energiereich halten 

 

Wasserstatus:       Trinken Sie täglich mind. 1,5 Liter stilles, sauberes, leichtes, mineralarmes 

Wasser aus Glasflaschen bzw. Trinkgläsern  (z. B. Lauretana oder St. Leonhards). 

Nur leichtes, „unbeladenes“ Wasser vermag viele Schadstoffe an sich zu binden, hält unser Blut in 

Fluss, verdünnt Abfallstoffe nieren-, leber- und darmtauglich. Oberflächenwasser, wie Regen oder 

Schnee, enthält noch besonders viel Sauerstoff! (Clever: Hunde, die Schnee fressen oder Tiere, die 

lieber aus einer Regenpfütze trinken, als zu Hause aus dem Topf!)  

 

Blutstatus:   Basenbildende Ernährung ist die Voraussetzung für einen konstanten, 

basischen  Blut-pH-Wert von 7,4.  Blutgruppengerechte, naturbelassene Frischkost-Ernährung 

enthält Sauerstoff. Sie verhindert sowohl Übersäuerung wie auch Verklumpung des Blutes. 

 



 

 

Sauerstoffstatus: Genießen Sie regelmäßige Bewegung in sauberer Umgebung.  Versorgen Sie 

Ihre Lungen mit bewusstem Atmen mit Sauerstoff. Entkrampfen Sie eine Flachatmung  mit 

Atemübungen und entspannenden Pausen. Damit Ihnen nicht die Luft ausgeht, damit Sie einen 

langen Atem haben, damit Sie nie atemlos sind, dafür atemberaubend attraktiv wirken!  

 

Sehen Ihre Beine so aus?              Herzliche Gratulation!  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sowohl ein Aquarium wie auch unser Körper stellt ein sehr komplexes, sensibles Ökosystem dar: 

Viel frisches Wasser, „pflanzliche“ Entgiftungs-Organe, kleine Tierchen, gute Bakterien. Viel 

Sauerstoff hält alles sauber, im Gleichgewicht und in Funktion. 

 

Nahrungsreste, Kot/Stoffwechselendprodukte werden von den Entgiftungsorganen bis zu einem 

gewissen Grad verarbeitet. Der Rest sinkt zu Boden, bzw. Säuren, Schlacken, Gifte sinken in unsere 

Beine. Werden diese dort nicht regelmäßig entfernt, fehlt dazu noch Bewegung, kommt es zu einer 

Verdichtung. Danach folgt Gärung, Fäulnis, Sauerstoffarmut. Wegen Sauerstoffmangel sterben gute 

Bakterien ab, der Bodengrund/unsere Beine übersäuern und sind nun ideale Brutstätte für Pilze und 

anaerobe Bakterien. Hält dieser Zustand an, füllt sich der Mensch/das Aquarium von unten her mit 

saurem, sauerstoffarmem Terrain auf.  

 

Für das kleine Ökosystem bedeutet dies in ein paar Wochen das „Aus“. Der Mensch hält da länger 

durch. Unser Ökosystem kann viel einlagern (Nieren-, Gallen-, Blasensteine, Geschwüre, Krebs, 

Übergewicht etc.) oder es schiebt durch unsere natürlichen Öffnungen vermehrt Abfälle nach 

draußen (Schwitzen, Eiter, Durchfälle, Erbrechen, Ausflüsse etc. ) oder es bohrt künstliche Löcher, 

durch die Abfälle nach außen geschoben werden (Pickel, offene Beine, Entzündungen, 

Hämorrhoiden etc.)  

 

MiraVera:  Die zusätzliche Sauerstoffversorgung über die Haut  

bei gesundem Terrain, zur Vorbeugung und Erhaltung Ihrer Gesundheit 

 

Da MiraVera leicht sauer ist und  Alkohol enthält, nutzen wir zur Schonung unserer Hautschutz-

Bakterien folgende wunderbare Einrichtung an unserem Körper: 

 

Die Reflexzonen an Händen und Füssen 

Reflexzonen sind Nervenpunkte, die mit einem zu diesem Punkt gehörenden Organ verbunden sind. 

Im Fuß befinden sich z.B: Niere, Blase, Lunge, Leber, Magen, Darm, Herz, Kopf, Milz). 

Massieren wir unsere Füße kräftig mit MiraVera, werden nicht nur unsere Innenorgane besser 

durchblutet, sie werden auch mit einer Extraportion Sauerstoff belebt, gestärkt, immunisiert. 

 



 

 

1. Am Abend mit einem langen basischen Fußbad den „Aquarium-Grund“ entleeren.  

2. Bei Zeitmangel: Mindestens  Knie, Wade und Füße mit echter Seife von Säuren befreien!  

3. Am Morgen Füße, Waden kräftig mit MiraVera einreiben.  

 

MiraVera:   Die zusätzliche Sauerstoffversorgung über die Haut  

bei krankem Terrain … 

    

… kann überall dort eingesetzt werden, wo Ihr Körper nicht gesund ist oder Hilfe gebrauchen kann. 

Oder dort, wo Sauerstoff/Alkohol desinfizierend, antiviral oder antibakteriell wirken soll. 

Alle Tipps unterstützen Regeneration oder Heilung,  ersetzen aber keinen Arztbesuch!  

 

Cellulite:  Schwaches Bindegewebe wird durchblutet, gestrafft, entschlackt. 

Deo:   Zusammen mit MeineBase: entgiftet und versorgt die vielen Lymphknoten.

  

Gesichtshaut:  Etwas MiraVera in eine Hand sprühen und mit den Fingern auftragen. 

Akne/Pickel & Co.: Täglich auf die betroffenen Stellen sprühen, Terrain mit Seife entlasten. 

Auf Reisen:  Zur Rundum-Desinfektion; zur Vitalisierung; gegen Insektenstiche. 

Aftershave:  Schließt Mini-Wunden sofort, beruhigt und  regeneriert gereizte Haut. 

Kopfschmerzen/  

Kopfkrankheiten: Oberer Rücken und Nackenbereich großzügig mit MiraVera einreiben. 

Ohrenschmerzen: MiraVera mit den Fingern  im und ums Ohr und am Hals auftragen. 

Mundprobleme: Zwei Spritzer MiraVera im Mund möglichst lange einspeicheln, 

   ausspucken, mit Wasser den Mund spülen, mit einer Prise MeineBase 

   den „Abfall“ entsorgen und den Zahnschmelz remineralisieren. 

   Sauerstoff wird effizient über die Schleimhäute aufgenommen, 

   Bakterien werden schonungslos vernichtet. 

Magenschmerzen: Bauch und Rücken mit MiraVera einreiben. 

Wunden:  Geschlossene Wunden mit MiraVera besprühen. 

   Bei offenen Wunden mit den Fingern alles um die Wunde herum einreiben. 

Hautpilze:  Mit MiraVera den Garaus machen, mit MeineBase das Terrain basisch halten.  

Narben:  Sauerstoff fördert die Regeneration der Haut.  

   Terrain zusätzlich basisch entsäuern, mit Sheabutter geschmeidig halten. 

Ältere Menschen: Leiden wegen Bewegungsmangel oder sinkender Lungenaktivität oft an 

   Sauerstoffmangel. MiraVera einreiben, wo es als angenehm empfunden wird. 

Bettlägerigkeit: Liebevolles Pflegepersonal wird beim Einreiben mit MiraVera gleich mit 

einer Portion Sauerstoff über die Hände mitversorgt!     

Div. Krankheiten: Trauen Sie sich! Pröbeln, Experimentieren, Forschen erlaubt! 

   Ihr Körper nimmt jede Extraportion Sauerstoff dankend an. 

Achtung: MiraVera sollte nicht vor dem „Sünnelen“ aufgesprüht werden, darf nicht in 

die Augen, auf Haare oder Kleidung gesprüht werden! 

 

Für Fragen, Infos oder Tipps sind wir sehr gerne für Sie da! 

 

Quellen: „Sauerstoff, die Mutter unseres Lebens“, P. Jentschura, Julia van Acken;  „Zivilisatoselos“, Peter Jentschura,    

J. Lohkämper;  „Energie & Gesundheit mit Sauerstoff“, W. Binder; „Gesund in die Zukunft“, Schwester Hedi Masafret 
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